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M e i n e n E l t e r n 





Vorwort 

Die vorliegende Arbeit wurde im Mai 1999 von der Juristischen Fakultät der 
Georg-August-Universität Göttingen als Dissertation angenommen. 

Meinem verehrten Doktorvater, Herrn Prof.  Dr. Hans H. Klein, Richter des 
Bundesverfassungsgerichts a. D., bin ich für die Anregung des Themas und seine 
umsichtige Betreuung während der Erstellung der Arbeit in Dank verbunden. Herr 
Prof.  Dr. Hans H. Klein hat die Entstehung der Arbeit in jeder Hinsicht in beispiel-
hafter Weise gefördert.  Gedankt sei auch Herrn Privatdozent Dr. Volker Schiette 
für die rasche Erstellung des Zweitgutachtens. 

Dank schulde ich ebenfalls den Mitarbeitern der Verwaltung des Niedersächsi-
schen Landtags und der Hamburgischen Bürgerschaft  sowie den vielen Gesprächs-
partnern in Politik und Wissenschaft, deren Informationen und Erfahrungen für 
diese Arbeit von großem Wert waren. 

Ferner danke ich der Konrad-Adenauer-Stiftung  für die ideelle und finanzielle 
Förderung der vorliegenden Arbeit aus Mitteln des Bundesministerium für Bildung 
und Wissenschaft. Danken möchte ich auch Herrn Prof.  Dr. Ulrich Karpen sowie 
dem Verlag Duncker & Humblot für die Aufnahme in die Reihe „Beiträge zum 
Parlamentsrecht". 

Mein besonderer Dank gilt all denen, ohne deren gewinnbringende und aufmun-
ternde Unterstützung die Anfertigung der Arbeit nicht möglich gewesen wäre. Der 
liebevolle Zuspruch meiner Freundin Sabine Neumeister sei an dieser Stelle her-
vorgehoben. 

Herzlich danke ich schließlich meinen Eltern. Ich freue mich, ihnen diese Arbeit 
widmen zu können. Sie haben mehr für mich getan, als diese Widmung zum Aus-
druck bringen kann. 

Hamburg, im Februar 2000 Michael  Köhler 




